
Dauthendey, Max: Daheim, wo die Schneeflocken fliegen (1892)

1 Daheim liegt jetzt Eis auf der Straße,

2 Die Krieger kauern im Schnee.

3 Hier steht die Rose im Grase

4 Wie tut ihre Schönheit mir weh.

5 Ich mag keine Rose hier sehen,

6 Daheim lauern Winter und Not.

7 Wie darf ich bei Rosen stillstehen?

8 Daheim blüht den Brüdern der Tod.

9 Daheim, wo die Schneeflocken fliegen,

10 Dorthin will ich schauen und warten.

11 Wenn meine Brüder dann siegen,

12 Wird mir die Seele zum Garten.
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